
Hygienekonzept Deutsche Jugendmeisterschaft Goalball 
21.11.2020 in Leipzig 

 
Dieses Konzept bildet die Grundlage für die Durchführung der DJM 2020 in der paralympischen 
Teamsportart Goalball. Die 10 Leitplanken des DOSB und die Allgemeinen Richtlinien aus dem 
Hygienekonzept Leistungssport des DBS sind diesem Schreiben beigefügt und finden hier, wie die dann 
aktuell geltenden, lokalen Anordnungen am Austragungsort, Anwendung. 
 
Die Teilnahme ist Teams, Schiedsrichter*innen, Kampfrichter*innen und Helfer*innen nur unter 
Anerkennung dieser Richtlinien gestattet.  
 
Weiterhin möchten wir festhalten, dass die teilnehmenden Sportler*innen nur durch ihre 
Seheinschränkung und Augenerkrankungen nicht zu einer durch das Robert-Koch-Institut 
ausgewiesenen Risikogruppe gehören.  
 
 

Allgemeines 
 
Die Abteilung Goalball und AktivGOAL sorgen gemeinsam dafür, dass bei den Deutschen 
Meisterschaften ausreichend Desinfektionsmittel, Papierhandtücher und Seife zur grundlegenden 
Hygiene vorhanden sind. An Eingängen zum Gebäude als auch vor den Sanitärbereichen und an den 
Eingängen zur Halle wird es die Möglichkeit geben, dass die Hände desinfiziert werden können.  
Die Teams bekommen zudem feste Zeitfenster zugewiesen, in denen sie an der Halle ankommen 
dürfen und eingelassen werden. Bei der Ankunft werden alle Personen mit Adresse und Zeitpunkt der 
Ankunft erfasst. Zudem wird die Zeit des Verlassens festgehalten. Die Veranstalter*innen sorgen dafür, 
dass alle Türen nach Möglichkeit offenstehen. Geschlossene Türen werden regelmäßig desinfiziert.  
 
Spieler*innen, Betreuer*innen, Helfer*innen und Schiedsrichter*innen dürfen nur an der 
Veranstaltung teilnehmen, wenn sie keines der durch das Robert-Koch-Institut für Covid-19 
ausgewiesenen Symptome haben. Alle Teilnehmenden müssen 48 Stunden vor Veranstaltungsbeginn 
den Fragebogen SARS-CoV-2 Risiko ausfüllen und einreichen. Der Fragebogen ist diesem Konzept 
beigefügt und ist Bestandteil der Ausschreibung. Die Rücksendung des Fragebogens ist verpflichtend, 
anderenfalls ist eine Teilnahme nicht möglich. Dies gilt für alle teilnehmenden Spieler*innen, 
Kampfrichter*innen und Helfer*innen sowie allen weiteren beteiligten Personenkreisen. Die 
ausgefüllten Fragebögen sind am 19.11.2020 per E-Mail an die Turnierleitung (siehe Ausschreibung) 
zu richten, die diese in Augenschein nimmt. Ohne diesen ist kein Zutritt zum Veranstaltungsgelände 
möglich. Bei Verdachtsfällen wird die betroffene Person von der Veranstaltung ausgeschlossen und 
das weitere Vorgehen mit den leitenden Sportmediziner*innen des DBS abgesprochen. Teams sind 
aufgefordert, die ausgefüllten Fragebögen ihrer Spieler*innen und Betreuer*innen gebündelt 
einzureichen.  
 
 

Umkleidekabinen 
 

Jedes Team bekommt nach Möglichkeit eine feste Umkleidekabine zugewiesen. Nach Möglichkeit 
sollten auch weitere Räumlichkeiten in den Hallen wie z. B. Besprechungsräume als Umkleiden 
verwendet werden. Bei der Nutzung der Umkleiden ist auf die geltenden Regelungen zur 
Kontaktbeschränkung und Mindestabstand zu achten. Die Duschen dürfen verwendet werden, jedoch 
darf nur jede zweite Dusche verwendet und der Aufenthalt so kurz wie möglich gehalten werden. In 
den Umkleidekabinen sind ausreichend Desinfektionsmittel, Seife und Papierhandtücher vorhanden. 
Die Umkleiden werden dauerhaft belüftet.  
 
 



 
Spielfeld, Spielgerät, Spielablauf 

 
Das Spielfeld sowie die Bereiche der Auswechselbank und Coaching-Zone werden durch Helfer*innen 
nach jeder Halbzeit desinfiziert und gereinigt. Der Spielball wird ebenfalls nach jeder Halbzeit 
desinfiziert. 
Das Abkleben der Augen übernehmen die Spieler*innen nach Möglichkeit selbst. Sollte dies nicht 
möglich sein darf lediglich ein Betreuender hierbei behilflich sein. Die Brillenkontrolle vor Spielbeginn 
erfolgt durch die Schiedsrichter*innen mit Handschuhen und Mund-Nasen-Bedeckung.  
 

 
Spielbetrieb 

 
Es wird vor und nach dem Spiel kein Shake-Hands mit dem gegnerischen Team und den 
Schiedsrichter*innen geben. Der Münzwurf ist unmittelbar vor Anpfiff am Wettkampf-Tisch 
durchzuführen mit einem Vertretenden pro Team unter Wahrung des gültigen Mindestabstands 
(sofern Ausschreibungen keine anderweitigen Regelungen treffen). 
Sofern die Wettkämpfe in mehreren Hallen ausgetragen werden ist darauf zu achten, dass die Teams 
in der entsprechenden Halle verbleiben, in der sie ihre Spiele absolvieren. Das Wechseln der Halle aus 
Zwecken des Zuschauens ist untersagt. Die Hallen verfügen über einen Zugang für den Einlass und 
sollten einen weiteren in einer Distanz von mindestens 10m für das Verlassen haben. 
Das Rotations-Prinzip unter den Helfenden wird ausgesetzt.  
 
 

Lüften 
 

Vorhandene Fenster sind diese, wenn möglich, regelmäßig zu öffnen, um eine Luftzirkulation zu 
ermöglichen. Dies sollte spätestens nach jeder Begegnung erfolgen.  
 
 

Kampfgericht  
 

Zum Kampfgericht zählen all jene, die am Wettkampf-Tisch sitzen und nicht direkt als aktive Personen 
am Spiel beteiligt sind. Das Kampfgericht wird am Wettkampf-Tisch den nötigen Mindestabstand 
einhalten. Zudem müssen die Personen eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Alternativ kann ein 
Spuck-Schutz installiert und Markierungen angebracht werden, die einen Mindestabstand von 1,5 
Meter zum Tisch gewährleisten. Zum Kampfgericht gehören die Zeitnehmenden (2x für 10 Sekunden, 
1x Hauptzeit, 1x Time-Outs) sowie die Protokollierenden.  
Torrichter*innen und Schiedsrichter*innen müssen während der Spiele keine Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen.  
 
 

Verpflegung  
 

Alle Teilnehmenden erhalten ein festes Zeitfenster zum Mittagessen. Tische und Stühle sind nach der 
Nutzung durch Helfer*innen zu desinfizieren. Die Helfer*innen an der Essensausgabe tragen eine 
Mund-Nasen-Bedeckung sowie Handschuhe. Die Ausgabe von Getränken und Snacks erfolgt an einem 
vom Mittagessen abgegrenzten Ort (separate Räumlichkeit). Hierbei ist der Mindestabstand zu 
wahren. Auch hier tragen die Helfer*Innen eine Mund-Nasen-Bedeckung sowie Handschuhe. Der 
Verzehr von Speisen und Snacks in den Hallen ist verboten. Teams sind dazu aufgefordert eigene, 
wiederverwendbare Trinkflaschen mitzubringen und diese deutlich zu kennzeichnen, zu welchem 
Team und Spieler*in diese gehört. Müll ist eigenständig in dafür vorgesehene Mülleimer zu entsorgen. 
Bei den Mahlzeiten werden lediglich Wegwerf-Produkte verwendet (Papierteller, Plastikbecher, 
Plastik-Besteck).  



 

Sanitäre Einrichtungen 
 
Die Teams sind dazu aufgefordert, die vorhandenen WCs in ihren fest zugewiesenen Umkleiden zu 
verwenden. Die öffentlichen WCs sind im Idealfall nur durch Helfer*innen sowie das Kampfgericht zu 
verwenden. Vor und nach der Nutzung der sanitären Einrichtungen sind die Hände zu desinfizieren. 
Alle WCs sind durch die Ausrichtenden regelmäßig zu reinigen.  
 
 

Zuschauer*innen 
 
Zuschauer*innen sind im Jahr 2020 zu keiner Veranstaltung des DBS oder AktivGOAL zugelassen. Dies 
begründet sich in einem hohen zusätzlichen Aufwand und in einem eigenen Hygiene-Konzept für 
Zuschauer*innen die z. B. dauerhaft von den Teilnehmenden separiert und eigene Eingänge zur 
Verfügung gestellt bekommen müssen sowie eine Kontaktnachverfolgung im Infektionsfall 
sichergestellt werden muss.  
 
 

Medien- und Sponsoren-Vertreter*innen 
 

Nach vorheriger Anmeldung bei der Turnierleitung können Medienvertreter*innen oder 
Vertreter*innen von Sponsoren und Politik zur Veranstaltung zugelassen werden. Für diese gelten die 
allgemein gültigen Regeln zu Abstand- und Hygiene sowie der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung.  
 

 
Allgemeine Maskenpflicht 

 
Die allgemeine Maskenpflicht ist in Abhängigkeit der örtlichen Regelungen den Teilnehmenden 
rechtzeitig vor dem Wettkampf mitzuteilen. Die Organisierenden treten nach Bekanntgabe der 
Ausrichtenden gleich mit den lokalen Gesundheitsbehörden in Verbindung und klären ab, welche 
Personengruppen zu welchem Zeitpunkt eine Maske tragen müssen.  
 
 

Datenschutz 
 
Alle erhobenen Daten werden auf Grundlage des Infektionsschutzgesetzes erhoben und für maximal 
vier Wochen gespeichert. Anschließend werden die Daten vernichtet. Die Daten werden lediglich im 
Infektionsfall an die zuständigen Gesundheitsbehörden weitergeleitet.  
 
 

Kontaktdaten der Verantwortlichen 
 
Turnierleitung 
Steffen Lehmann 
Baruther Str. 4 
15806 Zossen 
Tel. 0172-6063066 / Fax 03377-201407 / E-Mail: steffen.lehmann@lukast.com 
 

AktivGOAL e.V. 
Stefan Hawranke 
Krusauer Str. 12 
12305 Berlin 
Tel: 0176-84377691 / E-Mail: stefan.hawranke@yahoo.de  

mailto:steffen.lehmann@lukast.com
mailto:stefan.hawranke@yahoo.de

